
 

 
 
Schulordnung der Gemeinde Schübelbach 
 
 
1.  Schulhaus und Aussenanlagen 

Ø Die Gebäude dürfen erst 5 Minuten vor Schulbeginn betreten werden. 
Ø Während den Unterrichtszeiten ist es in und um das Schulhaus ruhig. 
Ø Bei Sachbeschädigungen auf dem Schulareal und auf dem Schulweg haben die 

Eltern oder deren Versicherungen für die Kosten aufzukommen. 
Ø Die Benützung des Fahrrades ist nur Schülern gestattet, die außerhalb des 

genehmigten Velokreises wohnen. Die Fahrräder sind in den zugewiesenen 
Unterständen zu versorgen. 

Ø Nach Schulschluss haben die Schüler das Schulhaus zu verlassen. 
Ø Anstand, Höflichkeit und Ordnung gehören zu unserem Schulalltag. 
Ø Den Anordnungen der Lehrpersonen und der Hauswarte haben sich die Schüler zu 

fügen. 
Ø Sämtliche Spezialräume (Turnhallen, Werkräume, Singsaal, Medienraum, Bibliothek 

etc.) dürfen vor Ankunft einer Lehrperson nicht betreten werden.        
 

 2.   Pausen  
Ø Die Schüler halten sich während den Pausen im Freien auf. 
Ø In den Pausen dürfen die Schüler ohne Erlaubnis das Schulareal nicht verlassen. 
Ø In den Pausen halten Lehrpersonen Aufsicht. 

 
 3.  Absenzen 

Ø Krankheitsbedingte Absenzen sind vor Schulbeginn der Lehrperson zu melden. 
Andernfalls gelten sie als unentschuldigt. Wiederholt unentschuldigte Absenzen 
werden dem Rektorat gemeldet und geahndet. 

Ø Betreffend andere Absenzen haben die Eltern von der nachstehend bezeichneten 
Instanz frühzeitig und schriftlich eine Bewilligung einzuholen.                               

o für 1 Tag bei der Lehrperson        
o für mehr als 1 Tag beim Rektorat                                                                       

Ø Der Jokertag darf grundsätzlich während der ganzen Schulzeit eingezogen  werden. Es 
gelten die Richtlinien „Handhabung Jokertag“. 

 
 4.   Schlussbemerkungen 

Ø Verstösse gegen die Schulordnung werden von Lehrpersonen und Hauswarten, 
gegebenenfalls unter Beizug des Rekorats, geahndet. 

Ø Diese allgemeinen Bestimmungen gelten für alle Gemeindeschulen. Es liegt an den 
einzelnen Schulorten, weitere ortsgebundene Richtlinien zu erlassen. 

Ø Im übrigen gelten die Weisungen der Volksschule des Kt. Schwyz. 
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